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Komplette Sehanalyse kostenlos!
Inkl. Screening Tests: Grauer Star, Grüner Star 

(Augeninnendruckmessung)
Nur mit Termin unter: 0201 - 30 76 56

Inh. Tobias-Daniel Heinke
Augenoptikermeister und Gleitsichtglasspezialist

Viktoriastraße 5-7 · 45327 Essen-Katernberg
Tel.: 0201 - 30 76 56

e-mail: miebach-augenoptik@mail.de · www.optik-miebach.de

Innovativster Sehtest aller Zeiten

Auflage: 25.000 Exemplare im Bezirk VI

SicherheitsPunkt
Der neue, mobile Sicher-
heitsPunkt, initiiert von 
Stadt und Polizei Essen: 
Sein Ziel ist es, in den Stadt-
teilen Sicherheit sichtbar 
zu machen und eine di-
rekte Anlaufstelle im öf-
fentlichen Raum zu bieten. 
Mehr sichtbare Präsenz, 
die Möglichkeit für Bürger, 
Anliegen unkompliziert 
und direkt vor Ort anzu-
sprechen, mehr Flexibilität 
im täglichen Einsatz. Der 

persönliche Kontakt steht 
dabei im Mittelpunkt. Der 
mobile SicherheitsPunkt 
wird regelmäßig an wech-
selnden Standorten ein-
gesetzt. Dazu zählen Wo-
chenmärkte, Stadtteilfeste, 
Veranstaltungen und be-
kannte Schwerpunkte. Am 
11. Februar ist Stoppen-
berg an der Reihe, am 19. 
Februar (jeweils von 8 bis 
13 Uhr) geht es in Schon-
nebeck weiter.� - greis

Herzliche Einladung!
An alle Bürgerinnen und Bürger

Bürger-Forum für
Katernberg,

Schonnebeck und
Stoppenberg

Ort: ZukunftsZentrumZollverein (TripleZ)
Katernberger Str. 107, Essen-Katernberg

Sonntag, 01. Februar 2026
von 11.00 bis 13.00 Uhr

59. Katernberg-Konferenz
für zukunftsorientierte Zusammenarbeit im Bezirk VI Zollverein
Folgende Tagesordnung haben wir für Sie vorbereitet:

1.	 „30 Jahre Triple Z“ – Begrüßung durch Stefan Kaul
	 •	 Vorstandsvorsitzender Triple Z

2.	 Wir sind die Neuen – Vorstellung von:
	 a)	 Christoph Tesche, Nachfolger von Prof. Hans Peter Noll
		  als Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein
	 b)	Ecevit Agu, Nachfolger von Martin Harter
		  als Beigeordneter für Stadtplanung und Bauen	
3.	 Fragerunde mit unserem Oberbürgermeister Thomas Kufen
	 •	 Wo drückt der Schuh im Bezirk Zollverein
	 •	 Wie schneidet unser Bezirk im Ranking der Stadtteile ab?
		  Impuls von Thomas Körzel (Vorstand Werbegemeinschaft Stoppenberg)
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Einladung zur 59. Katernberg-Konferenz
Sonntag, 01. Februar 2026, von 11 bis 13 Uhr

im ZukunftsZentrumZollverein (Triple Z),
Katernberger Str. 107, in Essen-Katernberg

Der Veranstalterkreis: Johannes Maas, Katernberger Werbering, Siegfried Brandenburg,
Schonnebecker Werbeblock, Thomas Körzel, Werbegemeinschaft Stoppenberg

Zum Ausklang der Veranstaltung sind Sie auf Einladung der Triple Z AG zu einer 
leckeren Erbsensuppe und Getränken eingeladen.

Zum Ausklang der Veranstaltung laden wir Sie herzlich zu persönlichen Gesprächen ein. 

Zur besseren Vorbereitung bitten wir Sie, wenn es Ihnen möglich ist,
sich bis zum 29. Januar 2026 formlos per Mail an info@katernberg.de
oder werbering2014@gmx.de anzumelden.

Selbstverständlich sind Sie auch ohne Anmeldung herzlich willkommen.
Gerne geben Sie diese Einladung auch an interessierte Bürgerinnen und Bürger, Freunde 
und Bekannte weiter.

Der Katernberger Werbering, der Schonnebecker Werbeblock und die Werbegemein-
schaft Stoppenberg stellten uns diese Einladung zur Veröffentlichung zur Verfügung.

Bürger-Forum für
Katernberg,

Schonnebeck und
Stoppenberg

Febr.

01
Sonntag

Den eigenen Horizont erweitern
Für ein Freiwilliges Soziales Jahr bei den Johannitern bewerben

Die Verbindung von Beruf 
und sozialem Engagement 
macht das Freiwillige Soziale 
Jahr bei den Johannitern für 
junge, engagierte Menschen 
besonders interessant. Es 
bietet nicht nur die Chance, 
die eigenen Fähigkeiten zu 
stärken, sondern auch einen 
positiven Beitrag für die Ge-
sellschaft zu leisten. Das Frei-
willige Soziale Jahr ist somit 
nicht nur eine persönliche 
Bereicherung, sondern auch 
eine wertvolle Erfahrung, die 
den Horizont erweitert und 
neue Perspektiven eröffnet.
Bei den Johannitern haben 
Freiwillige die Chance, in 
verschiedenen Bereichen zu 
arbeiten und wertvolle Fähig-

keiten zu erlernen, die sie auf 
ihrem beruflichen Weg wei-
terbringen.
Im Einsatzdienst bei den Jo-
hannitern transportiert man 
als Freiwillige/r Blutkonserven 
und Organe oder fährt Ein-
sätze im Haus-Notruf-Dienst. 
Aber auch im Krankentrans-
port, in der Erste-Hilfe-Aus-

bildung oder in der Jugendar-
beit kann man aktiv werden. 

In einem 12-monatigen Frei-
willigendienst bietet das FSJ 
eine qualifizierte Ausbildung 
als Rettungshelfer NRW in der 
Essener Rettungsdienstschule
der Johanniter. Zudem er-
halten die Freiwilligen ein 
Taschengeld und eine päda-
gogische Begleitung, um sie 
bestmöglich zu unterstützen.
Das FSJ ist somit eine tolle 
Chance, sich sozial zu enga-
gieren, wertvolle Erfahrungen 
für das Berufsleben zu sam-
meln oder ein Berufsfeld für 
sich zu entdecken.
Infos: Tel. 0201/8 96 46 – 107

www.johanniter.de/essen

Das FSJ bietet auch die Chance, 
Erfahrungen zu sammeln und ein 
Berufsfeld für sich zu entdecken.
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Folgende Tagesordnung haben wir für Sie vorbereitet:

1.	 „30 Jahre Triple Z“ – Begrüßung durch Stefan Kaul
	 •	 Vorstandsvorsitzender Triple Z

2.	 Wir sind die Neuen – Vorstellung von:
	 a)	 Christoph Tesche, Nachfolger von Prof. Hans Peter Noll
		  als Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein
	 b)	Ecevit Agu, Nachfolger von Martin Harter
		  als Beigeordneter für Stadtplanung und Bauen	
3.	 Fragerunde mit unserem Oberbürgermeister Thomas Kufen
	 •	 Wo drückt der Schuh im Bezirk Zollverein
	 •	 Wie schneidet unser Bezirk im Ranking der Stadtteile ab?
		  Impuls von Thomas Körzel (Vorstand Werbegemeinschaft Stoppenberg)	
	

	 	 Moderation: Prof. Klaus Wermker
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Lost ...
... in Mathe, Englisch oder Chemie?
Für alle, die das S-GiroStart 2.0 oder das Mitwachsende Konto nutzen,  
ist unsere Lern- und Nachhilfeplattform komplett kostenfrei!

Mehr Infos auf sparkasse-essen.de/nachhilfe

Anzeige

Der Katernberger Werbe-
ring lud auch im letzten 
Jahr zum großen Weih-
nachtsquiz ein. 

Über den Hauptpreis konn-
te sich jetzt Claudia Stein 
aus Stoppenberg freuen, 
die vom Vorstand des Ka-
ternberger Werberings 
einen Reisegutschein von 
Kozica Reisen über 500 
Euro überreicht bekam.

500 Euro-Gutschein
von Kozica Reisen

Jeweils über den zwei-
ten Preis - einen Dienst-
leistungs- oder Waren-

gutschein über je 100 
Euro, einzulösen bei den 
Mitgliedsfirmen des Ka-
ternberger Werberings 
- freuten sich gleich zehn 
Gewinner:
• Alexandra Meschke
• Andrea Greiwe

• Christian Anfang
• Claudia de la Fuente
• Hans-Joachim Klubert
• Heike Jakubowski
• Karin Lepping
• Klaus Peter Scholz
• Thomas Klubert
• Ulrich Anfang 

Ein lohnender Zuschuss zur nächsten Reise
Claudia Stein gewinnt Hauptpreis beim

Weihnachtsquiz des Katernberger Werberings

Der Katernberger Werbering übergibt den Preis: v. l. Tobias Hein-
ke, Marc Kozica, Claudia Stein, Otto Schulte und Johannes Maas.
� (Foto: Werbering)

Eindrucksvolle Spende
zum Weihnachtswunder

1171,14 Euro vom
Familienzentrum Forschepoeterweg

Auch das Familienzent-
rum Forschepoeterweg 
nahm im Dezember 2025 
an der eindrucksvollen 
WDR Weihnachtswunder-
Aktion teil.

Durch verschiedene Ak-
tionen wie Schätzgläser, 
einen Waffelverkauf sowie 
eine Vernissage mit selbst 
gestalteten Leinwänden 
der Kinder, kam insgesamt 

eine Spendensumme von 
1.171,14 Euro zusammen.
Die Aktion zeigte ein-
drucksvoll, wie Gemein-
schaft, Kreativität und so-
ziales Miteinander schon 
bei den Jüngsten gelebt 
werden können. Beson-
ders freuten sich die Ver-
antwortlichen und Kinder 
über die Danksagungsur-
kunde, die der WDR über-
reichte.
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Breite Gänge und optimale Warenpräsentation
Lidl-Filiale an Katernberger Straße wird modernisiert und umgebaut

Der Lebensmittel-Dis-
counter Lidl möchte sei-
ne Filialen kontinuierlich 
qualitativ und quantitativ 
weiterentwickeln. Um den 
Kunden moderne Einkaufs-
stätten mit attraktiven 
Einkaufsbedingungen zu 
bieten, werden regelmäßig 
Modernisierungs- und Um-
baumaßnahmen durchge-
führt – so wie sie jetzt auch 
in der Filiale an der Katern-
berger Straße geplant sind. 

Auf Nachfrage von „Glück 
auf Nachbarschaft“ antwor-
tete die Presseabteilung von 
Lidl ausführlich: „Mit der Er-
weiterung der Verkaufsflä-
che von rund 750 auf etwa 
1200 Quadratmeter wird in 
der Filiale viel Platz für breite 
Gänge und die optimale Wa-
renpräsentation geschaffen. 

Ansprechende Materialien 
und eine Glasfront, durch 
die viel Tageslicht in die Filia-
le fällt, sollen für eine ange-
nehme Einkaufsatmosphäre 
sorgen. Insbesondere das 
Frischesortiment mit Obst 
und Gemüse, Backwaren, 
Frischfleisch und Molkerei-
produkten erhält viel Fläche 
in der Filiale. Auf diese Weise 
kann Lidl den Kunden in die-
sem wichtigen Sortiments-
bereich eine große Auswahl 
an frischen Qualitätsproduk-
ten anbieten.“

Auf dem Pultdach ist eine 
Photovoltaikanlage ge-
plant, die einen Großteil 
des Energiebedarfs der Fi-
liale decken wird. Auf dem 
Parkplatz wird darüber hi-
naus eine Elektroladesäule 
installiert, an der Kunden 

ihre E-Fahrzeuge bequem 
laden können. Die Außen-
anlage wird umfassend 
modernisiert – mit begrün-
ter Fassade sowie neuen 

Bäumen und Hecken für 
ein ansprechendes Umfeld. 
Für die Umgestaltungsmaß-
nahmen ist eine vorüberge-
hende Schließzeit von sechs 

Wochen geplant. Lidl bittet 
um Verständnis dafür, dass 
noch keine konkreten Anga-
ben zum Zeitplan gemacht 
werden können.  

Bürgerverein Beisen wirkt am
„Weihnachtswunder“ mit

260 Euro als Spende für die große WDR-Aktion

Mit einer dreiköpfigen De-
legation war der Katern-
berger Bürgerverein Beisen 
in den Vorweihnachtsta-
gen auf dem Burgplatz in 
der Essener Stadtmitte zu 
Gast. Das Trio überbrach-
te eine Vereinsspende, die 
dem vom Westdeutschen 
Rundfunk, der inklusive 
eines gläsernen Sendestu-
dios dort einige Tage zu 
Gast war, initiierten „Weih-
nachtswunder“ zu Gute 
kommt. Damit werden ka-
ritative Zwecke unterstützt.

Die Mitglieder des Bürger-
vereins, den es bereits seit 
1881 gibt, hatten bei ihrer 
letzten Versammlung am 
Nikolaustag - gleichzeitig 
als Weihnachtsfeier durch-
geführt - für den wohltäti-
gen Zweck 260 Euro gesam-
melt. 

Die monatlichen Versamm-
lungen, bei denen Themen 
des Stadtbezirks behandelt 
werden, finden in der Regel 
am ersten Samstag des Mo-
nats um 15 Uhr im Café der 

Kinderburg im Revierpark 
Nienhausen statt, das Teil 
des integrativen Projekts 
des Ziegenmichel e.V. ist. 
Die Versammlung am Niko-
laustag wurde mit dem Stei-
gerlied beendet, das zum 
Abschluss der monatlichen 
Versammlungen immer ge-
sungen wird. 
Das war auch der Musik-
wunsch für das „Weih-
nachtswunder“, bei dem 
die Spender das Programm 
aktiv mitgestalten können.
� - greis
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Seit Ende des Jahres 2023 
bietet der Meisterbetrieb 
Faber-Bau für alle Kunden-
wünsche auch einen Meis-
ter-Sanitärbetrieb an. So 
können viele Arbeiten bes-
tens koordiniert aus einer 
Hand erledigt werden, lan-
ge Wartezeiten auf Fremd-
firmen fallen  weg.

Der Sanitärbetrieb mit fünf 
fachkundigen Mitarbeitern 
ist offiziell zertifiziert und 
steht für alle Aktivitäten 
rund um Bad und Wasser 
in den eigenen vier Wän-
den bereit - vom Notdienst, 
über einen Heizungstausch 
bis hin zur Behebung eines 
Wasserschadens. Und bei-
spielsweise auch für den 
Komplettumbau von Bä-
dern, wenn der beispiels-
weise aus Altersgründen 
oder durch eine Behinde-
rung bedingt nötig wird.
Wenn es um Baumaßnah-
men rund um Wohnung 

oder Haus geht, ist der 
Kunde bei Faber-Bau oh-
nehin bestens auf-
gehoben. Adam 
Faber und sein 
Team haben 
als Fachbe-
trieb alle 
Aufgaben-
stellungen 
im Griff: Flie-
senlegearbeiten, Holz- und 
Bautenschutz, Altbausanie-
rung und auch komplette  
Gartenpflege und Haus-
meisterservice rund um die 
Uhr gehören zum Angebot.
Zudem gibt es den „Müll-
jungen“: Warum selbst zur 
Müllkippe oder zu Entsor-
gungsstellen fahren, wenn 
das jemand zuverlässig 
für den Kunden erledigen 
kann? Für den „Mülljungen“ 
gibt es nichts, was er nicht 
schnell und einfach abho-
len und entsorgen kann: 
Vom Sonder- und Sperrmüll, 
über Elektroschrott, Gewer-

bemüll, bis hin zu 
organischen Abfäl-
le. Auch besenreine 
E n t r ü m p e l u n g e n , 

Wohnungs- und Haus-
haltsauflösungen, so-
wie Abbrucharbeiten 

und die Pflege von 
Grünanlagen sind 
jederzeit möglich. 

Damit kann der 
Kunde viel Zeit und Geld 
sparen - ganz einfach mit 
der Kontaktaufnahme über 
Whatsapp (0179/1032310) 
oder per E-Mail (unter www.
muelljunge.de).  

Einfach melden, Kalkulation 
inklusive Kostenvoranschlag 
machen lassen und dann die 
fachlich durchdachte Abho-
lung erwarten. Und wäh-
rend das, was weg kann (bis 
zu 50 Tonnen), seinen Weg 
findet, der selbstverständ-
lich umweltgerecht ist, hat 
der Kunde Zeit für viele an-
dere wichtige Dinge.� - greis 

Rundum-Service
auch im Sanitärbereich

Faber-Bau bietet höchstes Niveau 

Anzeigen

·	 Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
	 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie
	 und Ernährungsberatung
·	 Apotheker Dr. med. A. Stütz

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · & 21 63 63

Huestr. 120 · & 21 21 26 +

www.schwanhilden.de

Ihre Gesundheit ist das höchste Gut und liegt uns am Herzen.
Deshalb setzt unser Team auf kompetente und individuelle Beratung.

-	 Kompetent - Schnell - Zuverlässig

-	 Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

-	 Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

TurnstübchenJugendhalle1915

Saatbruchstraße 52 · Essen-Schonnebeck

  bei
Siggi

Ihr gemütliches Café in der alten
Turnhalle am Schonnebecker Markt.

Öffnungszeiten:
Di. - Sa. von 9.00 - 14.00 Uhr

- Kaffee - Frühstück - erfrischende Getränke
- lecker belegte Brötchen - u.v.m. - Außenterrasse
- Aktionstage, jeweils nach Ankündigung
Der Schonnebecker Treff am Markt

Ab sofort

Di. - Sa.

9 bis 14 Uhr

Schnelle und einfache Müllentsorgung jeder Art.
Müllabholung im Umkreis Essen innerhalb von 24 Std.

Privat - Gewerbe - Industrie

Warum zur Müllkippe

fahren, wenn der Mülljunge 

kommen kann?

Jetzt bei uns melden und den Kopf frei bekommen:
E-Mail: adamfaber@gmx.de · Tel.: 0179 - 103 23 10

ALLES AUSALLES AUS
EINER HANDEINER HAND

FABER-BAUFABER-BAU
Sanitärmeisterbetrieb

Am Teichstück 10 · 45309 Essen · Tel.: 0179 - 103 23 10
E-Mail: adamfaber@gmx.de

•	 Fliesenlegerfachbetrieb
•	 Altbausanierung
•	 Wohnungsrenovierung
•	 Hausmeisterservice 24h
•	 Komplettumbau Bäder
	 (alters- und behindertengerecht)

www.faber-bau-essen.com

Der Ophoffhof im Wandel der Zeiten
Detailliert aufgearbeitete Geschichte in einem neuen Heimatbuch

Das 284 Seiten umfassende Buch ist für 25 Euro im Blumengeschäft Siepmann,    
Huestraße 2, oder über die E-Mail Adresse ophoff-schonnebeck@web.de erhältlich.

Wann entstand der Ophoff-
hof und warum ist er ver-
schwunden? Was hatte 
Ophoff mit der Gründung 
der Stadt Gelsenkirchen 
zu tun? - Fragen wie diese 
werden im neuen Heimat-
buch „Der Ophoffhof in 
Essen Schonnebeck“ von 
Klaus Siepmann beantwor-
tet. 

Der Nachfahre Ophoffs hat 
die Geschichte des Hofes 
ab 1413 aufgearbeitet und 
in Zusammenhang mit der 
Entwicklung des Essener 
Stiftes und des Stadtteils 
Schonnebeck in einem an-
schaulichen Buch darge-
stellt. Die aus zahlreichen 
Urkunden und Archiven 
erstmals zusammengetra-
genen Ereignisse wurden in 
Verbindung mit den sozia-
len, politischen und militä-
rischen Ereignissen in Essen 

eindrucksvoll wiedergege-
ben. 
So musste die Äbtissin das 
Ophofflehen 1427 aus finan-
ziellen Gründen verkaufen. 
1449 wurde der Ophoffhof 
von Münsteraner Rittern 

überfallen, weil 
diese eine Fehde mit der 
Äbtissin hatten. Sogar an 
der Entstehung der Stadt 
Gelsenkirchen war Ophoff 
mutmaßlich beteiligt, wo-
raus auch später die lange 

Zugehörigkeit Ophoffs zur 
Pfarre Gelsenkirchen resul-
tierte. Zudem sind alle Hof-
besitzer aufgeführt, unter 
denen auch ein unehelicher 
Nachfahre auffiel. Durch 
Immobilienzukauf wuchs 
der Ophoffhof um 1900 
zum großen Gutshof an. 
Nach dem Aufkommen des 
Bergbaus wehrte sich auch 
Ophoff lange gegen die 
Übermacht der Zechen, bis 
auch er verkaufen muss-
te. Durch Erbaufteilung, 

Krieg und Inflation wur-
de der Ophoffhof zer-
stückelt und verklei-
nert. Wegen fehlender 

Investitionen und Aus-
bleiben eines männlichen 
Nachfolgers war der Nieder-
gang nicht mehr aufzuhal-
ten. Als dann 1954 das Land 
zum Bau der ECA Siedlung 
benötigt wurde, war das 
Ende besiegelt.
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Das Warten hat bald ein Ende - der kurze (Über-)Weg winkt 
Baumaßnahmen zur Überführung Josef-Hoeren-Straße sollen 2026 beginnen 

Nun soll es bald richtig 
losgehen! Bald quert der 
Ersatzneubau der Fußgän-
ger- und Fahrradüberfüh-
rung Josef-Hoeren-Straße 
die Bahnstrecke Köln–
Hamm. Außerdem wird 
die parallel zu den Gleisen 
verlaufende Köln-Minde-
ner-Straße im Norden und 
die Ecke Rahmbruchsweg / 
Großwesterkamp im Süden 
als gemeinsame Geh- und 
Radweg-Überführung mit 
barrierefreien Verkehrsflä-
chen verbunden.

Das neue Brückenbauwerk 
bringt die Stadtteile Stopp-
enberg, Altenessen-Süd 
und Katernberg zusammen 
und soll so eine barriere-
freie, attraktive Wegeverbin-
dung im Essener Nordosten 

schaffen. Der Baubeginn ist 
nun für Mitte 2026 vorge-
sehen, ungefähr 18 Monate 
werden erwartet. Die Ge-
samtkosten für den Neubau 
der Fußgänger- und Fahr-
radüberführung betragen 
9.238.000 Euro.

Durch die Wiederherstel-
lung des Übergangs über 
die Bahnanlagen wird die 
Wegeverbindung zwischen 
Altenessen-Süd und Stopp-
enberg für den Fuß- und 
Radverkehr deutlich ver-
kürzt. So ergibt sich eine 
wesentliche Verbesserung 
der umweltfreundlichen 
Mobilität. Insbesondere für 
Schülerinnen und Schü-
ler kann die Maßnahme zu 
einer Reduzierung des In-
dividualverkehrs beitragen, 

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Patienten-Forum
am Gesundheitszentrum St. Vincenz

Am 03.02.2026, 17:00-18:30 Uhr
Leben mit Demenz

Unterstützung und Hilfen im Alltag
für Betroffene und Angehörige

Eine Demenzerkrankung stellt Betroffene und Angehö-
rige vor besondere Herausforderungen. Der Alltag und 

das Miteinander verändern sich. Menschen mit Demenz 
scheinen immer mehr in einer anderen Welt zu leben und 
Angehörige stoßen in der Organisation des Tagesablaufs 

und dem Umgang mit der Erkrankung oft an ihre Grenzen.
Was ist eigentlich eine Demenz? Was kann im Alltag hilf-
reich sein und welche Unterstützungsangebote gibt es? 

Auf diese und weitere Fragen der Besucher*innen wird in 
der Veranstaltung eingegangen.

Referenten: Andrea Krispin und Verena Krekeler (Stadt Essen, 
Demenzberatung und Koordinierungsstelle Demenzstrategie)
•	 Anmeldung unter: Tel. 0201-45150-0 oder
	 info@vincenz-essen.ruhr

Gesundheitszentrum St. Vincenz gGmbH:  
Eine Betriebsgesellschaft des Marienhospital Gelsenkirchen,  
der Stadt Essen und des Ärztenetzes Essen Nord-West e.V. Mehr unter: vincenz-essen.ruhr

Austausch zum Gesundheitszentrum • 
Grill- und Süßspeisen • Getränke • Kinderprogramm 

Mit freundlicher Unterstützung des

Nachbarschaftsfest 
Das Gesundheitszentrum St. Vincenz lädt ein

Sonntag, 
09.06. 2024

11 – 16 Uhr

rund um die Von-Bergmann-Str. 2 • 45141 Essen

Der NRW-Cup RAW, der re-
gelmäßig als zusätzliche 
Startmöglichkeit vor der 
Deutschen Meisterschaft 
ins Leben gerufen wurde, 
hat sich zu einer festen 
Größe im regionalen Kraft-
sport entwickelt.

Ausrichter Ende des Jahres 
2025 war der KSV Essen 
1888 bei der sechsten Aus-
richtung des Wettbewer-
bes. In der Wettkampfstät-
te an der Gelsenkirchener 
Straße trafen sich Kraftdrei-
kämpfer aus ganz Nord-
rhein-Westfalen, um sich 
in den Disziplinen Knie-
beugen, Bankdrücken und 
Kreuzheben zu messen.
Der Wettkampf stand vor 
allem im Zeichen der Einzel-
wertung. Insgesamt gingen 
rund 50 Athletinnen und 
Athleten aus verschiedenen 

Altersklassen, von der B-Ju-
gend bis zu den Senioren 
III an den Start. Besonders 
herausragende Leistungen 
zeigten die Gastgeber vom 
KSV Essen: Stefan Rzehak 
dominierte die Klasse bis 
120 kg männlich mit einem 

beeindruckenden Totaler-
gebnis von 780 kg. 

Bei den Frauen bis 76 kg 
sicherte sich die Essenerin 
Alexandra Yubero López 
(Foto Mitte) mit 360 kg Total 
den ersten Platz. 

Kraftvolle Ergebnisse
Erfolge beim NRW-Cup RAW 

Trainer-Duo beim FC Stoppenberg wechselt
Schulze/Jost lösen Goczick/Wüsten ab

Moritz Goczick und Mi-
chael Wüsten haben ihre 
Trainerämter beim FC 
Stoppenberg mit soforti-
ger Wirkung niedergelegt. 
Diese Entscheidung wurde 
von beiden Trainern eigen-
ständig getroffen. 

Der FC Stoppenberg be-
dankt sich bei dem Duo 
ausdrücklich für den lang-
jährigen Einsatz und das 
Engagement im Verein und 
wünscht beiden für ihre pri-
vate und sportliche Zukunft 
alles Gute und viel Erfolg.

Die Sportliche Leitung hat 
bereits reagiert:  Neuer Trai-
ner der ersten Mannschaft 
ist Marco Schulze. Er war in 
der Vergangenheit bereits 
als Jugendtrainer beim FC 
Stoppenberg tätig und trai-
nierte zuletzt die Zweitver-
tretung des BV Rentfort. In 
der Zeit vor dem FC Stopp-
enberg war er unter ande-
rem bei der  SSV Buer und 
dem BV Rentfort in allen Ju-
gendbereichen tätig. Unter-
stützt wird er künftig von 
Daniel Jost, der das Amt des 
Co-Trainers übernimmt.

da Eltern ihre Kinder künf-
tig nicht mehr mit dem Pkw 
zum Schulzentrum in Stopp-
enberg kutschieren müssen.
Mit dem Neubau des Rad- 
und Fußwegs wird zudem 
die Nord-Süd-Achse zwi-
schen Altenessen-Süd und 
Stoppenberg geschlossen. 
Damit erfolgt auch eine 
Stärkung des stadtteilüber-
greifenden Radwegenetzes 
sowie eine Erhöhung der At-

traktivität des Radverkehrs 
als alltägliche und klima-

freundliche Mobilitätsform, 
so die politische Hoffnung. 

Eine schmucke Ansicht: So sieht das 
Planungsmodell der neuen Brücke aus.

Foto: FC Stoppenberg



unseren Gästen in dieser Sai-
son wieder viel Freude und 
einmalige Erlebnisse gebo-
ten haben.“

Sportlicher Saisonauftakt
Der Startschuss für die Eis-
bahn � el erstmals durch den 
Zollverein-Cup im Eishockey. 
Die beiden Bambini-Mann-
schaften der Vereine ESC 
Eagles Essen-West und Her-
ne Miners traten am 6. De-
zember gegeneinander an. 
Für bleibende Erinnerungen 
sorgten zudem Foto-Aktio-
nen auf dem Eis: Besucherin-
nen und Besucher konnten 
sich mit einer überdimen-
sionalen Schnee� ocke foto-
gra� eren lassen und im An-

Besucherrekord auf der Eisbahn
Über 42.000 Gäste drehten ihre Runden zwischen Koksöfen und Schornsteinen

Literatur tri� t Industriekultur.        (Foto: Lisa Warich/Stiftung Zollverein)

Der Autor Saša Stanišić ist 
mit seinem Buch „Mein Un-
glück beginnt damit, dass 
der Stromkreis als Recht-
eck abgebildet wird“ zu 
Gast auf Zollverein. Mit 
ihm beginnt die neue Rei-
he „O� ene Seiten“ auf dem 
UNESCO-Welterbe; die ehe-
malige Lesebandhalle der 
Zeche Zollverein wird zu 
einem Ort für das geschrie-
bene Wort. Dort, wo früher 

Kohle sortiert und ausge-
lesen wurde, wird heute 
vorgelesen und diskutiert. 
Die Idee hinter dem neu-
en Format? Mit Menschen 
ins Gespräch und mit ver-
schiedenen Perspektiven 
in Berührung kommen. Die 
Vortragenden und das Pu-
blikum begegnen sich auf 
Augenhöhe. Schriftsteller 
Saša Stanišić präsentiert 
am Donnerstag, 12. Februar 

Die Stiftung Zollverein blickt 
auf eine erfolgreiche Eis-
bahn-Saison zurück. Von 
Samstag, 6. Dezember 2025, 
bis Dienstag, 6. Januar 2026, 
zog die coolste Eisbahn der 
Welt 42.620 Besucherinnen 
und Besucher an – 7.620 
mehr als im Vorjahr. So vie-
le Gäste zählte die Eisbahn 
noch nie. Viereinhalb Wo-
chen lang verwandelte sich 
das ehemalige Druckma-
schinengleis der Kokerei in 
ein Winterparadies und bot 
Höhepunkte wie zwei Eisdi-
scos, Eisstockschießen, ein 
atmosphärisches Winterdorf 
und Foto-Aktionen. Neben 
Gästen aus der Region reis-
ten die Schlittschuhfans 

auch aus anderen Bundes-
ländern sowie dem Ausland 
an, insbesondere aus den 
Niederlanden. „Die große 
Resonanz zeigt, wie sehr 
sich die Zollverein-Eisbahn 
als winterliches Highlight 
etabliert hat“, sagt Christoph 
Tesche, Vorstandsvorsitzen-
der der Stiftung Zollverein. 
„Früher herrschten hier über 
1.000 Grad Celsius, heute 
fahren zahlreiche Gäste bei 
kühlen Temperaturen über 
eine Eis� äche. Genau diese 
Gegensätze machen Zollver-
ein zum Ort mit der coolsten 
Eisbahn der Welt. Ich möchte 
mich beim gesamten Team, 
den Förderern sowie unse-
ren Partnern bedanken, die 

etwas Magisches. Die be-
sondere Atmosphäre wollte 
das Social-Media-Team un-
bedingt mit der Community  
teilen – und die Followerin-
nern und Follower sind be-
geistert. Das Video hat bis 
jetzt nicht nur über 9.500 
Likes bekommen: Es wurde 
auch über 3.000 Mal wei-
tergeleitet oder in eigenen 
Stories gepostet. Insgesamt 
hat dieser Wintertraum auf 
der Eisbahn bisher rund 580 
Tausend Menschen erreicht.  
Ein Wintermärchen, wie nur 
Zollverein es erzählen kann.

Zum Instagram-Account

Ein Wintermärchen
Discokugeln glitzern im 
Nachthimmel, Schlittschuh-
fans tanzen mit bunten Lich-
tern über die Eis� äche und 
dann das: Leichte Schnee� o-
cken fallen aus den Wolken 
und verleihen der Eisdisco 

POST DES MONATS
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schluss auf einer großen 
Leinwand betrachten. Die 
Fotobox „Blitzkabine“ er-
möglichte den Schlittschuh-
fans eine persönliche Erinne-
rung an die coolste Eisbahn 
der Welt; während der bei-
den Eisdiscos sogar kosten-
frei. Im Rahmen einer Sel� e-
Gewinnspielaktion wurden 
außerdem kleine Discoku-
geln an die Gäste verteilt. 
Auf Einladung der RAG-Stif-
tung sowie der Gesellschaft 
der Freunde und Förderer 
der Stiftung Zollverein e.V. 
drehten zudem 600 Kinder 
und Jugendliche aus neun 
Essener Schulen kostenfrei 
ihre Runden auf dem Eis. Für 
das WDR 2 Weihnachtswun-

der spendete eine Vielzahl 
an Besucherinnen und Besu-
chern während der Eisdisco 
im Dezember und es wurde 
live ins Glashaus auf dem Es-
sener Burgplatz geschaltet.

Rollschuh statt 
Schlittschuh
Bevor die Eisbahn Ende des 
Jahres auf das Welterbe zu-
rückkehrt, bringt die Zoll-
verein-Rollschuhbahn in den 
NRW-Osterferien vom 28. 
März bis 12. April 2026 Be-
wegung in Halle 5. Klein und 
Groß können um die Wette 
skaten, in Workshops den 
Fahrspaß auf acht Rollen er-
lernen oder verbessern und 
Rollerdiscos besuchen.

2026, um 19 Uhr, sein lei-
denschaftliches Werk über 
Verantwortung, Selbstwirk-
samkeit und den Mut, sich 
einzumischen. In dem Buch 
entfaltet er seine Ideen 
rund um die Themen Spra-
che und Literatur, Migration 
und Integration, Jugend 
und Herkunft.  Tickets gibt 
es ab 11 Euro. Mehr Informa-
tionen unter zollverein.de/
o� ene-seiten

Ein Ort für alle: die Zollverein-Eisbahn.                         (Foto: Lisa Warich/Stiftung Zollverein)

Reden gegen das Nichtstun
Neue Lesereihe „O� ene Seiten“: Auftakt mit Schriftsteller Saša Stanišić
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Wie geht es weiter mit Zoll-
verein und Umgebung? Die 
Stadt Essen und die Stiftung 
Zollverein laden alle An-
wohnerinnen und Anwoh-
ner aus den Stadtteilen Ka-
ternberg, Schonnebeck und 
Stoppenberg sowie weitere 
Interessierte zu einer In-
formationsveranstaltung 
ein. Am Montag, 9. Februar 
2026, zwischen 17 und 19 
Uhr, stellen sie den Anwe-
senden die geplanten Maß-
nahmen und Ideen aus dem 
neuen Integrierten Entwick-
lungskonzept (IEK) vor. Im 
Anschluss können die Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer in einer Diskussion ihre 
Fragen und Anregegungen 
mit der Stadt Essen und der 
Stiftung Zollverein teilen. 
Die Veranstaltung findet im 
Kokskohlenbunker auf dem 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein statt. Weitere Informatio-
nen gibt es unter essen.de/ 
iekzollverein

päischen Kulturhauptstadt 
RUHR.2010, die Umsetzung 
des Sport- und Kulturfes-
tivals RUHR GAMES oder 
die Weiterentwicklung der 
Route Industriekultur.  Wei-
tere berufliche Stationen 
führten sie ans Düsseldor-
fer Schauspielhaus und zur 
Ruhr Tourismus GmbH, wo 
sie unter anderem das Netz-
werk der RuhrKunstMuseen 
koordinierte. Die Diplom-
Betriebswirtin verfügt über 
profunde Kenntnisse der 
regionalen Kulturlandschaft 
und ist zudem international 

Gestalten das UNESCO-Welterbe bald gemeinsam: Christoph Tesche ist seit November 2025 Vorsitzender 
der Stiftung Zollverein; ab April 2026 gehört auch Stefanie Reichart zum Vorstand. (Foto: Andrea Kiesen-
dahl/Stiftung Zollverein)

Einladung 
für Anwohner

Stefanie Reichart wird neues Vorstandsmitglied 
Amtsantritt bei der Stiftung Zollverein im April 2026

Blick über den Stadtbezirk VI – 
Zollverein. (Foto: Jochen Tack/
Stiftung Zollverein)

Seit November 2025 leitet 
Christoph Tesche als Vor-
standsvorsitzender die 
Stiftung Zollverein. Zum 
1. April 2026 wird Stefanie 
Reichart als weiteres Mit-
glied des Vorstands be-
rufen. Sie übernimmt die 
Verantwortung für die 
Weiterentwicklung des 
UNESCO-Welterbes Zollver-
ein in den Bereichen Kultur, 
Besucherbetrieb, Denkmal-
pflege und Standortver-
mittlung.

Impulse für die Zukunft
„Mit Stefanie Reichart ge-
winnen wir eine ausgewie-
sene Expertin für Kunst und 
Kultur mit tiefen Wurzeln 
im Ruhrgebiet und einem 
internationalen Netzwerk“, 
sagt Christoph Tesche. „Ihre 
Erfahrung an der Schnitt-
stelle von Industriekultur, 
Tourismus und regionaler 
Entwicklung wird wichtige 
Impulse für die Zukunft des 
Welterbes setzen.“ Stefanie 
Reichart tritt die Nachfolge 
von Prof. Heinrich Theodor 
Grütter an, der seine Tätig-
keit als Vorstand bei der 
Stiftung Zollverein zum 
31. Oktober 2025 beendet 
hat. Grütter war von Okto-
ber 2017 bis Oktober 2025 
Vorstandsmitglied und 
trug maßgeblich dazu bei, 
mit kulturellen Formaten 
Brücken zwischen Vergan-

genheit, Gegenwart und 
Zukunft des Standorts zu 
schlagen.

Mit der Region verbunden
Stefanie Reichart bringt 
langjährige Expertise im 
Kulturmanagement mit. So 
leitet die gebürtige Ober-
hausenerin seit Juli 2021 das 
Referat für Kultur, Sport und 
Industriekultur beim Regio-
nalverband Ruhr (RVR). Als 
verantwortliche Referatslei-
terin ist sie unter anderem 
zuständig für das Nachhal-
tigkeitskonzept zur Euro-

ausgerichtet – beispielswei-
se als Co-Geschäftsführerin 
der Europäischen Nomadi-
schen Biennale Manifesta 
16 RUHR. Mit dem UNESCO-
Welterbe Zollverein und der 
Stiftung Zollverein ist Reich-
art seit vielen Jahren eng 
verbunden und kann auf 
zahlreiche gemeinsame Pro-
jekte zurückblicken. Dazu 
gehört das Jubiläum „25 
Jahre Route Industriekultur“ 
in 2024, das auf Zollverein 
startete und anschließend 
im gesamten Ruhrgebiet 
umgesetzt wurde.

Essener Umweltpreis würdigt die Wildbienenlandschaft
Auszeichnung für die nachhaltige Entwicklung auf dem Welterbe

Heimat, Kommunales, Bau 
und Digitalisierung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen. 

Artenschutz für zuhause
„Der Essener Umweltpreis 
ist für uns eine großartige 
Bestätigung unserer bishe-
rigen Arbeit im Bereich der 
nachhaltigen Entwicklung 
des UNESCO-Welterbes 
Zollverein“, sagt Christoph 
Tesche, Vorstandsvorsitzen-
der der Stiftung Zollverein. 
„Gleichzeitig treibt er uns 
dazu an, diesen Weg kon-
sequent fortzuführen.“ Die 
Jury würdigte besonders 
die Kooperation mit drei 
Essener Kindertagesstätten, 
die bei dem Bau einzelner 
Elemente für die Wildbie-

Sie ist 60 Quadratmeter groß, 
bietet Wildbienen optima-
le Nistbedingungen und ist 
jetzt sogar preisgekrönt: die 
Wildbienenlandschaft auf 
dem UNESCO-Welterbe Zoll-
verein. Die Jury des Essener 
Umweltpreises hat das Pro-
jekt der Stiftung Zollverein 
am Donnerstag, 18. Dezem-
ber 2025, mit dem zweiten 
Platz für ihre Maßnahmen 
im Sinne des Schutzes der 
Artenvielfalt ausgezeichnet. 

Kleine Bienen,  
große Wirkung
Mehr als 600 Wildbienenar-
ten gibt es in Deutschland 
– davon summen über 40 
auf dem Welterbe. Um die 
fleißigen Bestäuberinnen zu 

schützen, die eine zentrale 
Rolle für unser Ökosystem 
spielen, hat die Stiftung Zoll-
verein in Kooperation mit 
der Initiative Wilde Biene e.V. 
eine Wildbienenlandschaft 
geschaffen: Die Fläche ne-
ben dem Parkplatz C an der 
Kokerei wurde mit unter-
schiedlichen Niststrukturen 
ausgestattet; darunter Tot-
holzumrandungen, Sandar-
ien, Lehmsubstrate, Nisthü-
gel und mit Steinen gefüllte 
Drahtkörbe, sogenannte 
Gabionen. Diese Vielfalt an 
Materialien und Strukturen 
ermöglicht es sowohl Bo-
den- als auch Hohlraumnis-
tern, geeignete Brutplätze zu 
finden. Gefördert wurde das 
Projekt vom Ministerium für 

Bei der Preisverleihung (v.l.n.r.): Dr. Peter Güllmann, Christoph Tesche, 
Anna Ehlert sowie Melanie Wolters.          (Foto: Moritz Leick/Stadt Essen)

nenlandschaft unterstütz-
ten. Zudem hob sie lobend 
die Nutzung als Lern- und 
Erlebnisort für die Öffent-
lichkeit hervor. Das Projekt 
sei eine Inspiration für po-

tenzielle Nachahmer, da es 
zeige, wie sich urbane Flä-
chen mit einfachen Mitteln 
ökologisch aufwerten und 
leicht übertragbar gestalten 
lassen.



Das Projekt des Ministe-
riums für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen und der 
Technischen Universität 
Dortmund ist einzigartig. 
Unter dem Titel „HOLO-VOI-
CES“ sichern sie die Erfah-
rungsberichte von Über-
lebenden des Holocaust 
für künftige Generationen 
dauerhaft. Aber wie? Mithil-
fe modernster künstlicher 
Intelligenz (KI) und Holo-
gramm-Technik werden 
die originalen Aufnahmen 
von Zeitzeugen fotoreali-
sitsch als dreidimensiona-
les Hologramm dargestellt. 
So begegnen Besucherin-
nen und Besuchern den 
Überlebenden direkt – es 
entsteht eine lebendige 
Interaktion. HOLO-VOICES 
findet seinen Platz auf dem 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein;  in Halle 8 entsteht so 
ein eindrucksvoller Lern- 
und Erinnerungsort. Die 
Ausstellung wurde am Tag 
des Gedenkens der Opfer 
des Nationalsozialismus (27. 
Januar) von Ministerpräsi-
dent Hendrik Wüst eröffnet. 
Seit Mittwoch, 28. Januar 
2026, ist HOLO-VOICES täg-
lich zwischen 12 und 18 Uhr 
für Besucherinnen und Be-
sucher geöffnet. Der Eintritt 
ist kostenfrei.
 
Nie wieder ist jetzt!
Der Holocaust und das da-
mit verbundene, unermess-
liche Leid der Jüdinnen und 
Juden prägt die deutsche 
Geschichte – auch 80 Jahre 

Eine Stimme für die Ewigkeit 
HOLO-VOICES hält mithilfe künstlicher Intelligenz Geschichte lebendig

nach dem Ende der Gewalt-
herrschaft des Nationalso-
zialismus. Es gehört zu den 
bleibenden Aufgaben der 
deutschen Erinnerungskul-
tur, die Stimme gegen Anti-
semitismus und Rassismus 
zu erheben und die Gräul-
taten niemals zu vergessen. 
Heute mehr denn je. Per-
sönliche Begegnungen und 
Gespräche mit Zeitzeugen 
des Holocaust sind von un-
schätzbarem Wert – und es 
bleibt nur noch wenig Zeit, 
ihre Geschichten für künfti-
ge Generationen zu bewah-
ren und erlebbar zu ma-
chen. HOLO-VOICES knüpft 
genau daran an: Es kommen 
jene zu Wort, die das Leid 
persönlich miterlebt haben. 
Sie wurden in langen Sitzun-
gen interviewt; diese Auf-
nahmen wurden anschlie-
ßend aufwendig zu einem 

dreidimensional erlebbaren 
Hologramm verarbeitet. Be-
sucherinnen und Besucher 
können den Holocaust-
Überlebenden mithilfe mo-
dernster KI Fragen stellen. 
Die KI ermittelt die passen-
de Original-Antwort, die die 
Zeitzeugen zuvor im Inter-
view gegeben haben, so-
dass es zu einer lebendigen 
Interaktion kommt. HOLO- 
VOICES bietet die Möglich-
keit, die Erfahrungen aus 
dem Nationalsozialismus 
unmittelbar weiterzugeben, 
sodass insbesondere junge 
Menschen, aber auch alle 
anderen Interessierten mit-
tels KI mit Zeitzeugen ins 
Gespräch kommen – und 
das Gehörte weiter teilen.

Hintergrund
Die Idee zu dem Leucht-
turm-Projekt kam Ina Bran-

des, Ministerin für Kultur 
und Wissenschaft des Lan-
des Nordrhein-Westfalen, 
bei einer USA-Reise im Jahr 
2024. Beim Besuch des Il-
linois Holocaust Museum 
in Chicago erlebte sie, wie 
beeindruckend die Begeg-
nung im Hologramm mit 
Holocaust-Überlebenden 
sein kann. Schnell war klar, 

dass Nordrhein-Westfalen 
einen solchen Erinnerungs- 
und Lernort braucht. 
 
Ausblick
Das Deutsche Exilarchiv 
1933-1945 der Deutschen 
Nationalbibliothek hat be-
reits vor einigen Jahren um-
fassende, mehrtägige Inter-
views mit den Zeitzeugen 
Inge Auerbacher (Jahrgang 
1934) und Kurt Salomon 
Maier (Jahrgang 1930) ge-
führt und aufwendig produ-
ziert. Seit September 2023 
werden diese Interviews 
zusammen mit der beglei-
tenden Ausstellung „Frag 
nach!“ in Frankfurt am Main 
präsentiert. Zusätzlich wird 
es eine vom Verein ZWEIT-
ZEUGEN kuratierte Ausstel-
lung „Unter Tage – Unter 
Zwang“ zur Zwangsarbeit 
im Steinkohlenbergbau 
geben. Diese entsteht in 
Kooperation mit dem Ruhr 
Museum.

Alle Informationen unter 
zollverein.de/holo-voices.
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Eva Weyl ist eine Zeitzeugin, die für das Projekt HOLO-VOICES interviewt wurde. (Fotos: MKW NRW/Lars Berg)

Unsere Städte. Unsere Spiele.
Lichtinstallationen in ganz Nordrhein-Westfalen machen Lust auf Olympia 2036

des riesigen Video-Map-
pings auf der Schachthalle 
unter dem Doppelbock. Zum 
Auftakt der NRW-weiten 
Olympia-Kampagne sagte 
Christoph Tesche, Vorstands-
vorsitzender der Stiftung 
Zollverein: „Olympia kennt 
nur Gewinner, wir möchten 
dazugehören.“ Dass große 
Sportereignisse auf dem 
Welterbe funktionieren, zeig-
ten zuletzt die Lidl Deutsch-
land Tour sowie die Wett-
kämpfe im Rahmen der FISU 
World University Games.

Das weltweit größte Sport-
ereignis vor der eigenen 
Haustür: Nordrhein-West-
falen bewirbt sich genauso 
wie München, Berlin und 
Hamburg als deutscher 
Kandidat für die Olympi-
schen und Paralympischen 
Sommerspiele im Jahr 2036. 
Insgesamt 17 Kommunen 
zwischen Rhein und Ruhr 
kommen dann als Austrag-
sungsorte in Frage. Rund 
vier Millionen Menschen aus 
den beteiligten Städten ge-
ben im April 2026 ihr Votum 

zur Olympia-Bewerbung für 
„KölnRheinRuhr“ ab. Um bei 
ihnen schon im Vorfeld den 
olympischen Geist zu ent-
fachen, leuchteten in Köln, 
Düsseldorf, Dortmund und 
Essen am Montag, 19. Januar 
2026, beeindruckende Licht-
installationen. 

Dabei sein ist alles
Zahlreiche Zuschauerinnen 
und Zuschauer trotzten den 
frostigen Temperaturen und 
wurden per QR-Code mit 
einer eigenen Nachricht Teil 

Die Menschen vor Ort konnten sich mit persönlichen Nachrichten am 
Video-Mapping beteiligen.             (Foto: Jochen Tack/Stiftung Zollverein) 

Einblick in die Dreharbeiten mit Eva Weyl.



Performances im PACT
Eine Programmübersicht für kleine und große Theaterfans
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Das neue Jahr im PACT Zoll-
verein beginnt mit Deutsch-
landpremieren, Uraufführun-
gen und Koproduktionen. Im 
Programm finden sich hoch-
karätige Künstlerinnen und 
Künstler, wie Mette Ingvart-
sen, Marlene Monteiro Frei-
tas, Ligia Lewis und der Tanz-
kompanie Cullberg sowie die 
britische Performancegruppe 
Forced Entertainment. Die 
„KIDS DAYS“ richten sich ins-
besondere an ein junges Pu-
blikum. Alle Informationen 
unter pact-zollverein.de.

Überwältigende Gefühle
Den Anfang macht die dä-
nische Choreographin Met-
te Ingvartsen. Ihr Stück  
„Delirious Night“ wird zum 
ersten Mal in Deutschland 

Es begann mit der „Ständi-
gen Schau formschöner In-
dustrieerzeugnisse“ im Jahr 
1955. Heute blickt das Red 
Dot Design Museum auf 
sein 70-jähriges Jubiläum 
zurück und hat Produkte aus 
sieben Jahrzehnten in einer 
Sonderausstellung versam-
melt. Wie gewohnt dreht 
sich alles um wegweisendes 
Design und gestalterische 
Qualität. Im Oktober 2025 
wurde die Schau eröffnet. 
Wer sie bisher noch nicht 
besucht hat, sollte sich be-
eilen – nur noch bis Sonn-
tag, 1. Februar 2026, ist die 
Ausstellung zu sehen. Vom 
Rasierer bis zum Sofa, vom 
Auto bis zum Walkman, vom 
Roboterhund bis zum Fuß-
ball: Gutes Design lässt sich 
in allen Gegenständen wie-

aufgeführt. Die Künstlerin-
nen und Künstler geben 
sich in Club-Atmosphäre 
vollständig dem Tanz hin. 
30. und 31. Januar 2026

Magische Welten
Bei den KIDS DAYS können 
sich die jüngsten Gäste mit 
ihren Familien von Perfor-
mances begeistern lassen. 
Die ehemalige Waschkaue 
verwandelt sich in einen 
zauberhaften Ort: Nashee-
ka Nedsreal und Cíntia Ran-
gel laden unter dem Titel 
„Flip Flop“ dazu ein, der 
Fantasie freien Lauf zu las-
sen. Die Bühne wird zum 
Spielzimmer und am Ende 
probieren die Kinder die Re-
quisiten selbst aus. Thomas 
Noone Dance erzählt in sei-

derfinden. Die Auswahl der 
Designobjekte wurde von 
Professor Dr. Peter Zec, Ini-
tiator und CEO von Red Dot 
kuratiert. In die Schau ha-
ben es Entwürfe geschafft, 
die ihn im Laufe seines Le-
bens und seiner Tätigkeit 
als Designförderer begleitet 
haben; er kommentiert und 

ner Puppen-Tanz-Show „The 
Cat Who Wanted To Change 
Her Tale” eine Geschich-
te über Freundschaft, Ver-
trauen und Zusammenhalt. 
7. und 8. Februar 2026

Eindringliche Ästhetik
Marlene Monteiro Freitas 
führt das Publikum an einen 
verwunschenen Ort. „NÔT“, 
die hochernergetische Eröff-
nungsproduktion des Festival 
D‘Avignon, fasziniert das Pub-
likum mit Masken wie im Kar-
neval,  mechanischen Bewe-
gungen und Live-Percussion. 
20. und 21. Februar 2026

Deutscher Tanzpreis
Der Dachverband Tanz 
Deutschland lädt zum Kul-
tursalon ein. Am Vorabend 

ordnet die Produkte fach-
lich ein. Seit 1991 leitet Pe-
ter Zec das Design Zentrum 
Nordrhein-Westfalen und 
formte den Red Dot Award 
zu einem der bedeutends-
ten Designwettbewerbe der 
Welt. Zudem lehrte er viele 
Jahre als Professor für Wirt-
schaftskommunikation in 

In der Reihe „Abenteuer 
Aalto“ der Theater und Phil-
harmonie (TUP) Essen dreht 
sich am Samstag, 14. Febru-
ar 2026, alles um das Mär-
chen von Petrosinella. Hexe 
Kleinlaut sorgt in der Thea-
teraufführung „Petrosinella, 
lass dein Haar herunter!“   
wieder für Aufregung. Ge-
nau wie Rapunzel hat Petro-
sinella langes Haar, an dem 
der Traumprinz den Turm 
hinaufklettern kann. Eigent-
lich wollte Hexe Kleinlaut 
nur die Petersilie in Omas 
Küche schneller wachsen 
lassen, doch dann steht Pe-
trosinella ohne Haare auf 
dem Kopf da. Wie der Prinz 
und Hexe Kleinlaut das Pro-
blem lösen, können sich 
Gäste ab 3 Jahren in Halle 
12 ansehen. Tickets sind ab 
7,50 Euro erhältlich. 

Studierende des Master-
studiengangs „Photography 
Studies“ der Folkwang Uni-
versität der Künste zeigen in 
der Jahresausstellung „Stop-
over“ ihre Arbeiten. Bis Sonn-
tag, 8. Februar 2026, werden 
neben fotopraktischen auch 
fototheoretische Projekte 
gezeigt. Fotografie trifft hier 
auf Objekte und Installatio-
nen. Das Besondere an der 
Ausstellung im SANAA-Ge-
bäude: Die Studierenden 
präsentieren – im Sinne 
eines Zwischenstopps, eines 
„Stopovers“ – keine fertigen 
Werke, sondern verschiede-
ne Einblicke in ihre aktuellen 
Arbeitsprozesse. Der Besuch 
der Ausstellung ist kosten-
los; sie ist täglich zwischen 
12 und 18 Uhr geöffnet. Wer 
mehr wissen möchte, hat am 
31. Januar  und 8. Februar 
2026, die Möglichkeit, an 
einer kostenfreien Führung 
teilzunehmen.

der Gala des Deutschen 
Tanzpreises erwartet das Pu-
blikum ein Dialog zwischen 
Preisträger Christian Spuck, 
den geehrten Personen Dr. 
Gabriele Brandstetter und 
Tadashi Endo sowie der Jury.  
27. Februar 2026

Gemeinsame Geschichten
Für „Some Thing Folk“ arbeitet 
die international renommier-
te Tanzkompanie Cullberg 
erstmalig mit der Choreogra-
phin Ligia Lewis zusammen. 
So entsteht ein Bühnenstück  
über Zugehörigkeit jenseits 
von Landesgrenzen.
27. und 28. März 2026

Ein Artikel von Lisa Warich, 
Werkstudentin bei der Stiftung 
Zollverein.

Abenteuer mit Hexe Kleinlaut auf 
Zollverein.    (Foto: Hamza Saad)

Eine bewegte Geschichte 
Red Dot Design Museum feiert Jubiläum mit Sonderausstellung

Stopover 
Jahresausstellung

Hexe Kleinlaut 
Rapunzel mal anders

Links: Der rote Fiat 500 strahlt den Gästen entgegen (Foto: Red Dot Design Museum). Rechts: Professor  
Dr. Peter Zec ist Initiator und CEO von Red Dot (Foto: Michael Dannenmann).

Berlin und stand von 2005 
bis 2007 als Präsident des 
internationalen Dachver-
bandes für Industriedesign, 
Icsid, an der Spitze der De-
signwelt. Für sein Engage-
ment im Bereich Design 
wurde Peter Zec im Jahr 
2019 mit dem Bundesver-
dienstkreuz geehrt.

Links: Überwältigende Gefühle bei der Deutschlandpremiere von „Delirious Night“, eine Performance von Mette Ingvartsen  (Foto: Bea Borgers). 
Rechts: Bei den KIDS DAYS kommen die jüngsten Theaterfans auf ihre Kosten (Foto: Malwina Łubieńska).
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Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigen

Rundum-Service in Sachen Getränke
Von A bis Z: Trinkgut Erbeck überzeugt mit beeindruckender Vielfalt 

Getränke von A bis Z, ein 
umfangreiches Sortiment 
an Bieren, Mineralwässern, 
Weinen, Spirituosen und 
Limonaden - das bietet 
die Trinkgut-Filiale Erbeck 
(Manderscheidtstr. 18), nur 
eine Abfahrt von der Lan-
gemarckstraße entfernt in 
Frillendorf beheimatet - in-
mitten des Nahversorgungs-
zentrums. 

Neben dem klassischen An-
gebot eines Getränkeabhol-
marktes können dort auch 

Zapfanlagen, Gläser, Festzelt-
garnituren und Stehtische ge-
mietet werden.
Seit der Übernahme des 
Standortes im Jahr 2018 in 
Essen und 2020 eines weite-
ren in Gelsenkirchen stehen 
in zwei Filialen 20 Mitarbeiter 
bereit, um jeden Getränke-
wunsch zu erfüllen.  Jede Fi-
liale wird von einem Marktlei-
ter geführt, der sich um jedes 
Anliegen mit Engagement 
und Begeisterung kümmert. 
Der Servicegedanke ist seit 
jeher das prägende Element 

in allen Bereichen des Unter-
nehmens. Neben der großen 
Auswahl von Mineralwäs-
sern, Bieren, Limonaden und 
Fruchtsäften bietet Trinkgut 
Erbeck auch eine beeindru-
ckende Vielfalt an hochwerti-
gen Spirituosen, Weinen und 
Snacks, die jeden Abend ge-
mütlich abrunden.
Auch die Digitalisierung 
schreitet bei Trinkgut Erbeck 
mit großen Schritten voran. 
So kann seit 2020 jeder Kunde 
über den Online Shop www.
trinkgut-essen.de Getränke 

und vieles weitere bequem 
bestellen. Seit dem 1. Janu-
ar 2026 wird auch Click and 
Collect per Mail unter Abho-
lung@trinkgut-erbeck.de an-

geboten. Hier kann der Kunde 
seinen Einkauf per Bestellung 
aufgeben, dieser wird vor Ort 
zur Abholung vorbereitet.
� - greis 

Anzeige

„Ein starkes Zeichen“: Tönnies bleibt
Kontinuität beim Oberliga-Spitzenteam Schonnebeck 

Wer an die Spielvereini-
gung Schonnebeck denkt, 
hat seit vielen Jahren auto-
matisch auch Dirk Tönnies 
(r.) im Kopf. Daran wird sich 
auch in der kommenden 
Saison nichts ändern: Ver-
ein und Cheftrainer setzen 
die erfolgreiche Zusam-
menarbeit fort.

Seit 2008 steht Tönnies für 
sportliche Kontinuität am 
Schetters Busch. In dieser 
Zeit hat er die Mannschaft 
nicht nur in die Fußball-
Oberliga geführt, sondern 
sie dort über viele Jahre 

etabliert. Vier Vizemeis-
terschaften und eine kla-
re sportliche Handschrift 
sprechen für sich. Noch 
wichtiger ist das Funda-
ment, das in all den Jahren 
gewachsen ist: Vertrauen, 
Identifikation und ein ge-

meinsames Verständnis 
davon, wofür die Spielver-
einigung steht.
Tönnies blickt mit Überzeu-
gung auf die kommende 
Zeit: „Dieser Entscheidung 
sind viele Gespräche vo-
rausgegangen, die zum 
Ende hin auch sehr emotio-
nal waren. Viele Menschen 
aus dem Schonnebecker 
Umfeld, aus der Mannschaft 
und aus der Umgebung 
sind auf mich zugekommen 
und haben gesagt, dass es 
das noch nicht gewesen 
sein kann. Das hat mich 
sehr bewegt.“� - greis 

Foto: FC Stoppenberg

Der Veranstaltungsservice umfasst die Bereitstellung von Kühlwagen, Fassbieren, 
Zapfanlagen, Theken, Stehtischen, Festzeltgarnituren und verschiedenen Gläsern.

Foto: SpVg. Schonnebeck

Foto: Frank Zimmers
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Warsteiner Stiefel
Betreiber:	 Katarina Šimić
Adresse:	 Viktoriastraße 68, 45327 Essen-Katernberg
Telefon:	 0201 - 765 000 02
Öffnungszeiten:	 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag
	 von 16,00 - 22.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertag 12.00 - 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Deutsch-Balkanische Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Kegelbahn usw.
Kinder:	 Willkommen
Hunde:	 auf Nachfrage
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, Kegelbahn, dienstags Schnitzeltag
	 Extra-Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber:	 Siniša Đido
Adresse:	 Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon:	 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
	 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Saal für
	 Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen:	 Außenterrasse mit 50 Plätzen geöffnet
Kinder:	 Für unsere kleinen Gäste Spielplatz geöffnet
Hunde:	 erlaubt
Besonderheiten:	 Saisonalgerichte, wechselnder Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber:	 Vlado Sučić
Adresse:	 Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon:	 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
	 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
	 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Wintergarten und Bier-
	 garten mit 120 Plätzen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Hunde:	 Erlaubt
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Di. bis Sa.: 11.30-22.00 Uhr und So. 11.30-21.00 Uhr
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

GASTRONOMIE IM REVIERGASTRONOMIE IM REVIER
Anzeigensonderveröffentlichung

Lust auf Bienen? Komm vorbei!
Der Imkerverein Essen Katernberg bietet Neuimkerausbildung 

Im Bienengarten des Imker-
vereins Essen Katernberg 
(Termeerhöfe 30) halten 
die tierischen Bewohner 
noch Winterruhe, obwohl 
vereinzelt auch ein paar Ex-
emplare schon ausfliegen. 

Ab März ist es dann aber 
auch für die menschlichen 
Bienen-Fans wieder mög-
lich, genau hinzuschauen 
und sich detailliert zu infor-
mieren, was da in und rund 
um die Bienenstöcke vor 
sich geht. Bis September, je-
weils samstags von 14 bis 15 
Uhr, wird der Bienengarten 
geöffnet.
Die Mitglieder des Imker-

vereins präsentieren dann 
hautnah die Bienen - vor-
sichtiges Streicheln inklusi-
ve - und erzählen vom Bie-
nenjahr. Außerdem wird in 
diesem Jahr interessierten 
Mitbürgern ein Einblick in 
Theorie und Praxis ermög-
licht, um neue Imker für den 
Verein im Essener Norden zu 
gewinnen.

Ein kostenloser Schnupper-
Infoabend beginnt am 4. 
Februar 2026 um 19 Uhr im 
„Siedlerheim  Im Western-
bruch 37a“. Der eigentli-
che Kurs beginnt dann am 
Samstag Nachmittag (14. 
März 2026)  und beinhaltet 

neun Treffen von März bis 
September. Es wird ein Un-

kostenbeitrag von 150 Euro 
erhoben. 

Infos und Fragen zum Kurs: 0171-7912809, Hubert     
Dewenter oder info@imkerverein-essen-katernberg.de

Fotos: Imkerverein Katernberg
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Mykonos Grill
Betreiber:	 Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse:	 Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon:	 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 12 Personen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Besonderheiten:	 Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
	 Souvlaki, Gyros,
	 Steak, Cevapcici 
	 uvm.

Fundlandstr. 30 • 45326 Essen
Ö�nungszeiten: Di. - Sa. 12 - 21 Uhr

Sonn- und Feiertag 16 - 21 Uhr • Mo. Ruhetag

Grill- & Schnitzelhaus Rutenberg
Betreiber:	 Michael Wendschoff
Adresse:	 Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon:	 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten:	 Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Speisekarte:	 Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen:	 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen:	 24 Sitzplätze
Kinder:	 Herzlich willkommen

Haustier:	 Nur draußen
Besonderheiten:	 Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
	 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
	 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
	 thermoisolierten Verpackungen mit.

Waldhaus am See
Betreiber:	 Mario Jardim Teixeira
Adresse:	 Nienhausenstr. 43, 45883 Gelsenkirchen
Telefon/E-Mail:	 0209 - 44487, info@waldhaus-gelsenkirchen.de
Küchen-Öffnungszeiten:	 Di., Mi., Do., Fr. von 11.00 - 15.00 Uhr und von 17.30 - 22 Uhr
	 Samstag, Sonn- und Feiertag 11.00 - 22.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 20-80 oder bis zu 150 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Bier-/Wintergarten am See mit 50 Plätzen
Kinder & Hunde:	 Willkommen
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild, Kürbis und Gänse
	 NEU: Mittagstisch als 3-Gänge-Menü
	 Kaffee & Kuchenzeit von 15-18 Uhr, Kuchen aus eigener Produktion

Anzeigensonderveröffentlichung

Gaumenfreuden auf höchstem Niveau!
Erleben Sie raffinierte Gastronomie im Herzen von
Gelsenkirchen. Im Waldhaus am See vereinen sich

erstklassige Küche und gehobenes Ambiente zu einem 
unvergesslichen kulinarischen Erlebnis.

Nienhausenstraße 43
45883 Gelsenkirchen

Telefon: 0209 - 444 87
Web: www.waldhaus-gelsenkirchen.de

Welche Frau hat Lust auf 
Bewegung? An jedem Mitt-
woch  von 18 bis 19.30 Uhr 
trifft sich ein geselliger 
Turnverein in der Turnhalle 
Schonnebeckhöfe 4. 

Der Monatsbeitrag liegt bei 
3,50 Euro, trainiert wird in 
vielen verschiede-
nen Bereichen. 
So stehen für 
l o c k e r e 
Abende 

in einem geselligen Verein 
beispielsweise Gymnastik mit 
Musik, Bauch-, Beine- und 
Po-Gymnastik, Wirbelsäulen-
gymnastik, Walking und vie-
les mehr auf dem Programm. 
Weitere Informationen, Rück-
fragen oder Anmeldung bitte 
unter:
 imkoehler@web.de

OBERLIGA NIEDERRHEIN
Sonntag - 1. Febr., 15.00 Uhr	 SpVg Schonnebeck - DJK Adler Union Frintrop
Sonntag - 8. Febr., 15.00 Uhr	 1. FC Monheim - SpVg Schonnebeck
Sonntag - 22. Febr., 15.00 Uhr	 SpVg Schonnebeck - VFB 03 Hilden
Freitag - 27. Febr., 19.30 Uhr	 Ratingen 04/19 - SpVg Schonnebeck

LANDESLIGA GRUPPE 2
Sonntag -1. Febr., 14.30 Uhr	 PSV Wesel-Lackhausen - DJK SF Katernberg
Sonntag - 8. Febr., 15.15 Uhr	 DJK SF Katernberg - ESC Rellinghausen
Sonntag - 22. Febr., 15.30 Uhr	 VFB Speldorf - DJK SF Katernberg
Sonntag - 1. März, 15.15 Uhr	 DJK SF Katernberg - SG Essen-Schönebeck

KREISLIGA A GRUPPE 1
Sonntag - 1. März, 13.30 Uhr	 FC Stoppenberg - SV Borbeck 93/09

SPIELPLAN FEBRUAR 2026
Bewegung und Geselligkeit

Turnen, Gymnastik und Walking
mit gleichgesinnten Frauen 

Foto: Lena Helfinger from Pixabay

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 8,50 €

SONNTAGSGERICHTE* - FEBRUAR
01.02.26	 Cordon Bleu mit Salzkartoffeln,
	 dazu Blumenkohl und Hollandaise
08.02.26	 Krustenbraten mit Klöße und Wirsing-Gemüse
15.02.26	 Lasagne
22.02.26	 Schweine Medaillons
	 mit Kroketten und Speckböhnchen

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG

Grill- & SchnitzelhausGrill- & Schnitzelhaus
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Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

Unterstraße  30 · 42107 Wuppertal
Tel.: 0202-250 29 19 · Mobil: 0177-147 10 01
Zweigstelle: Im Langenbusch 20
45327 Essen-Katernberg · Tel.: 0201-876 536 00
www.meyer-brandschutztechnik.de

DENKEN SIE AN
IHRE SICHERHEIT

Feuerlöscher Wartung, 
Verkauf für Gewerbe 
und Privathaushalte

Die Welle war zu druckvoll 
DJK Spfr. Katernberg unterliegen im Hallenfinale Al-Arz Libanon

„Gerade im Amateurfußball 
ist es für viele Spieler ein 
absoluter Traum, einmal die 
Hallenstadtmeisterschaft zu 
gewinnen“ - was die Verant-
wortlichen des Kreisligisten 
und neuen Titelträgers Al-
Arz Libanon Essen nach dem 
Endspiel formulierten, durf-
ten im vergangenen Jahr die 
Kicker des Titelverteidigers 
DJK Sportfreunde Katern-
berg erleben.

Bei der diesjährigen Aus-
tragung des traditionellen 
Wettbewerbes mussten sich 
die Katernberger mit dem 

zweiten Platz zufrieden ge-
ben. Allerdings wurde das 
Finale nach den regulären 
20 Spielminuten erst in 
einem spannenden Neun-
meter-Schießen, das 3:5 
gegen Katernberg endete, 
entschieden.

Katernberg-Führung
hielt nicht lange

Zuvor hatten die Altenes-
sener Al-Arz-Fußballer die 
Führung der Katernberger 
schnell ausgeglichen und da-
bei mit ihrer druckvollen und 
aggressiven Spielweise dem 

Kontrahenten Paroli geboten. 
Katernbergs Trainer Sascha 
Hense sah den Führungs-
treffer für sein Team durch 
Marcel Welscher, der jedoch 
nicht lange Bestand hatte. Im 
Neunmeter-Schießen - und 
natürlich auch schon zuvor 
- zeigte Al-Arz-Torhüter Issa 
Fakhro eine starke Leistung, 
die am Ende den A-Kreisligis-
ten jubeln ließ. Bereits schon 
früh, für beide Teams in der 
Zwischenrunde, kam das Aus 
für die SpVg Schonnebeck als 
Oberliga-Vertreter, und den 
A-Kreisligisten FC Stoppen-
berg.� - greis 
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Enttäuschte Gesichter auf Katernberger Seite nach der Finalniederla-
ge gegen den A-Kreisligisten Al-Arz.� (Foto: Frank Zimmers)

Trauer um Willi Zimmermann
Große Verdienste im Essener Norden

Mit großer Trauer nehmen 
wir Abschied von Willi 
Zimmermann, dem lang-
jährigen Herausgeber von 
Wochenblatt und  Monats-
post in Essen-Katernberg 
und dem gesamten Bezirk 
VI- Zollverein. 

Er verstarb am 9. Janu-
ar 2026 im Alter von 80 
Jahren. Über Jahrzehnte 
hinweg prägte Willi Zim-
mermann die lokale Me-
dienlandschaft im Essener 
Norden wie kaum ein an-
derer. 
Mit journalistischer Sorg-
falt, einem feinen Gespür 
für die Menschen und un-
ermüdlichem Engagement 
gab er den Themen, Sorgen 
und Erfolgen des Stadtteils 
eine Stimme. Das Wochen-
blatt und die Monatspost 
waren für ihn weit mehr 
als Zeitungen – sie waren 
Plattformen des Miteinan-

ders, Chroniken des Alltags 
und Brücken zwischen Ge-
nerationen.

Willi Zimmermann ver-
stand Lokaljournalismus 
als Dienst an der Gemein-
schaft. Nahbar, verlässlich 
und stets dem Gemeinwohl 
verpflichtet, förderte er den 
Dialog, unterstützte Verei-
ne, Werbegemeinschaften, 
Initiativen und Ehrenamt-
liche und bewahrte die 

Geschichte Katernbergs, 
Schonnbecks und Stoppen-
bergs vor dem Vergessen. 
Sein Wirken war getragen 
von Respekt, Humor und 
einer tiefen Verbundenheit 
mit seiner Heimat.

Mit seinem Tod verliert 
unser Bezirk einen enga-
gierten Publizisten, einen 
aufmerksamen Beobachter 
und einen Menschen, der 
Verantwortung übernahm. 
Sein Lebenswerk wird fort-
wirken – in den Erinnerun-
gen der Leserinnen und Le-
ser, in den Archiven seiner 
Zeitungen und im Selbst-
verständnis einer lebendi-
gen Nachbarschaft.

Unser Mitgefühl gilt seiner 
Familie, seinen Freunden 
sowie allen Weggefährten.
Wir werden Willi Zimmer-
mann ein ehrendes Anden-
ken bewahren.
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Offene Tür in der
Tagespflege Stoppenberg

Einrichtung der GSE gewährt Einblicke
in den Tagespflege-Alltag

Die Tagespflege Stoppen-
berg lädt am Freitag, 20. 
Februar 2026, von 16 bis 18 
Uhr zu einem Tag der offe-
nen Tür ein.

Die Einrichtung der GSE an 

der Essener Straße 88 ge-
währt Einblicke in den Alltag 
der Tagespflege und berät 
auch ganz unverbindlich 
zum Angebot und zur Wahr-
nehmung kostenloser Pro-
betage. Besucherinnen und 

Besucher können die moder-
nen Räumlichkeiten besichti-
gen und sich bei Kaffee und 
Kuchen mit der Einrichtungs-
leitung austauschen. Weitere 
Informationen gibt es telefo-
nisch unter 0201-8546-2280. 

Anzeigen

Foto: GSE

Aufstieg ist das große Ziel
Katernberger Fußball-Damen sind auf 

dem Weg in die Bezirksliga 

Pau Holtkamp und Studierende einer Veranstaltung des @
folkwang_career_service laden gemeinsam mit uns Nach-
bar*innen aus Katernberg und Interessierte zu kreativen 
Nachmittagen mit Raum zum Experimentieren ein!
Der Workshop ›Gut Kirschen Essen‹ bietet den Teilneh-
mer*innen die Möglichkeit, sich über partizipative Kunst 
und Nachbar*innenschaft auszutauschen und gemein-
sam den Stadtteillunch am 12. Februar 2026 in der WerkS-
tadt zu organisieren. 

Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. Wir bitten um 
Anmeldung per E-Mail an werkstadt@pact-zollverein.de
Offene Termine: 04.02.und 11.02.2026
jeweils 14 - 17 Uhr
WerkStadt, Viktoriastr. 5, 45327 Essen
© Pinkas Fritscher für „FolkLOL“ von Maria Savva, Bühne 
von Pau Holtkamp und Laura Kolar

Gut Kirschen essen

Viel besser geht es 
kaum. Satte 37 
von 39 möglichen 
Punkten (bei 87:12 
Toren) in der Fuß-
ball-Kreisliga sammelte 
das Damen-Team der Spiel-
vereinigung Katernberg in 
der abgelaufenen Hinrun-
de. Die Belohnung: Platz 
eins, Herbstmeister und die 
beste Ausgangsposition für 
den Aufstieg in die Bezirks-
liga. 

Trainer Marko Maus zur ak-
tuellen Lage: „Wir stehen da 
oben absolut zu Recht. Das 
haben sich die Mädels Sonn-
tag für Sonntag erkämpft 
und verdient. Das müssen sie 
auch, denn auch in der Kreis-
liga wird es schwer, wenn Du 
nur 70 oder 80 Prozent ab-
rufst. Wir stehen auf der eins 
mit zehn Punkten Vorsprung 
auf den Drittplatzierten. Wir 
sind gefestigt und sehr gut 
darauf vorbereitet, jetzt die 
Gejagten zu sein. Respekt 
vor diesen Mädels!“
Für Maus ist es die erste 
Saison als Chef an der Sei-
tenlinie. Er betont aber das 

Kollektiv, das er als 
Schlüssel zum Er-
folg sieht:
„Wir haben ein echt 
tolles Team hinter 

der Mannschaft.
Jeder bringt seine Ideen mit 
ein. Wir haben einen Verant-
wortlichen für Taktik, einen 
für Fitness, Disziplin und Or-
ganisation. Dabei ergänzen 
wir uns zu viert sehr gut. Von 
daher großen Dank an Silke, 
Robin und Andreas, die ge-
nauso großen Anteil haben. 
Wir testen in der Vorberei-
tung bewusst gegen höher-
klassige Gegner. Das macht 
Sinn. Für unser großes Ziel 
Aufstieg trainieren wir der-
zeit bis zu vier Mal in der Wo-
che, auch im Fitnessbereich. 
Es wird eine knochenharte 
Rückrunde.“

Wer die Spiele der Damen 
bis zum Rückrundenstart 
live verfolgen möchte, hat 
folgende Gelegenheiten: 
1. Februar: DJK SF Katern-
berg – Fort. Bottrop 13 Uhr;  
8. Februar: FC Neukirchen-
Vluyn – DJK SF Katernberg 
13.15 Uhr

Anzeigensonderveröffentlichung



Adressen und ServicezeitenEssen.Informiert

Rathaus Porscheplatz 1, 45121 Essen
Telefon: 0201 88-88043
info@international.essen.de

Haus am Theater I. Hagen 26, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-51777
familienpunkt@essen.de

Familienpunkt

Folkwang Musikschule

Burgplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-43100
info@vhs-essen.de

Städtepartnerschaften /
Internationale Beziehungen

Thea-Leymann-Straße 23, 
45127 Essen
Telefon: 0201 88-44106
info@fms.essen.de

Volkshochschule Essen

Hindenburgstraße 29, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-53999
gesundheitsamt@essen.de

Gesundheitsamt

Geibelstraße 1, 45128 Essen
Telefon: 0201 88-88461
info@interkulturell.essen.de

Kommunales
Integrationszentrum Essen

Ihr Kontakt zur 
Verwaltung:

Rathaus 
Porscheplatz 1
45121 Essen
Telefon: 0201 88-0
E-Mail:  info@essen.de

So kommen Sie zu uns:

Anfahrt von Norden über A 42 oder A 2, Abfahrt „Autobahnkreuz Essen-Nord“ (A 42) bzw. 
„Essen/Gladbeck“ (A 2), über B 224 Richtung Essen, später Richtung „Zentrum“ von Westen 
über A 40 bis 2. Abfahrt „Essen-Zentrum (Ost)“ (direkt hinter der Tunnelausfahrt), rechts auf 
die Helbingstraße, danach geradeaus von Südwesten über A 3 am „Autobahnkreuz Breit-
scheid“ auf A 52 Richtung Essen bis Abfahrt „Essen-Süd“, circa 3 Kilometer in Richtung 
„Zentrum“, von Osten über die A 40 bis Abfahrt „Essen Huttrop“, 1. Ampel rechts abbiegen 
(Steeler Straße), unter der Eisenbahnbrücke hindurch, 2. Ampel rechts (Bernestraße) von Sü-
den über B 224 oder B 227, Hinweisschilder Richtung „Zentrum“ – aus allen Richtungen: 
Hinweisschilder Richtung „Rathaus“.
Verkehrsverbindung mit Bussen und Bahnen ab Hauptbahnhof: 
Alle Linien Richtung „Rathaus Essen“

www.essen.de

E-Mail: info@essen.de
Servicezeiten: Mo.-Fr. 7:30 bis 18 Uhr
Diese Hotlines erreichen Sie unter Telefon:

0201 88-0
Behördentelefon   (115/ 88-0)
Bürgerämter  (88-33222) 
Termine Ausländerbehörde (88-38883) 
Ukraine-Hotline  (88-35555) 
Fahrerlaubnisbehörde  (88-33888)
Kfz-Zulassungsstelle  (88-33999)
Wohngeldstelle  (88-50466)
Anmeldung Eheschließung (88-33499
Grundbesitzabgaben (88-21777)

Weitere Informationen zu den Hotlines 
finden Interessierte auf der Internetseite: 
www.essen.de/servicecenter

ServiceCenter Essen

Kruppstraße 16, 45145 Essen 
Telefon: 0201 88-38883 (Termine) 
abh@essen.de

  Dorotheenstraße 3, 
  45130 Essen
  Telefon: 0201 8391490
  info@ehrenamtessen.de

Ehrenamt Agentur Essen e.V.

Ausländerbehörde

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-33291 
Fax: 0201 88-33004
info@behindertenberatung.essen.de

Behindertenberatung

Kettwiger Straße 35, 45127 Essen 
Telefon: 0201 88-72333
touristinfo@essen.de

EUROPE DIRECT Essen

Essener Tourist Info

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-21430
info@steueramt.essen.de

Hundesteuer

Haus der Technik, Hollestraße 1g, 
45127 Essen
Telefon: 0201 88-88753
europedirect@essen.de

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50555
sozialamt@essen.de

Amt für Soziales und Wohnen

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50666
Seniorentelefon: 0201 88-50088

Seniorenreferat

BildungsPunkt

Lindenallee 57, 45127 Essen
Telefon: 0201 45844672
info@bildungspunkt.org


